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Memorialsantrag GLP des Kantons Glarus «Für attraktivere Velorouten»; Behandlung 
an der Landsgemeinde 2026 

 
(Bericht Regierungsrat, 1.10.2024) 
 
 
Ruedi Schwitter, Näfels, bezieht sich in seinem Votum auf die Traktanden 7 und 8 und zeigt 

sich namens der GLP-Fraktion mit der Terminierung der entsprechenden Memorialsanträge 
auf die Landsgemeinde 2026 einverstanden. – Die beiden Memorialsanträge der GLP wei-
sen sachlich eine völlig unterschiedliche Ausgangslage aus. Velorouten haben nichts mit 
gemeinnützigem Wohnungsbau zu tun. Trotzdem widerspiegeln beide Anträge die poli-
tischen Stossrichtungen der GLP. Sie decken einen Grossteil der gesellschaftspolitischen, 
verkehrstechnischen und ökologischen Ideen der GLP ab. Diese kann die Argumentation 
des Regierungsrates und der Verwaltung nachvollziehen. Beide Anträge erfordern eine 
seriöse Abklärung und Bearbeitung der Sachlage und der Auswirkungen in der Zukunft. Die 
Vorlagen für die Landsgemeinde 2025 sind anspruchsvoll, fordern den Regierungsrat, die 
Verwaltung und auch den Landrat mit seinen Kommissionen. Der Regierungsrat verspricht 
eine fundierte und seriöse Bearbeitung der Memorialsanträge auf die Landsgemeinde 2026. 
Die GLP-Fraktion ist mit der Terminierung auf 2026 einverstanden und nimmt den Regie-
rungsrat in die Pflicht, seine Versprechen einzulösen. Es bleibt gleichwohl ein kleiner fahler 
Beigeschmack. Es kann nicht sein, dass der Kanton aufgrund der schlanken Verwaltung und 
knapper Ressourcen die Wahrnehmung der politischen Rechte seiner Bürger in seinem Sinn 
zu steuern beginnt. Die Kantonsverfassung als oberste Richtschnur sollte eigentlich in jedem 
Fall eingehalten werden können. Sonst wird der Willkür Tür und Tor geöffnet. 
 
Landesstatthalter Andrea Bettiga weist auf die Komplexität des Themas hin. – Der Regie-

rungsrat nimmt das Anliegen der attraktiven Velowege ernst. Gerade verabschiedete die 
Landsgemeinde das Veloweggesetz. – Dass der Vorsteher des Departements Sicherheit und 
Justiz zu diesem Thema spricht, mutet komisch an. Der Memorialsantrag beschlägt die The-
men Finanzen und Veloverkehr. Im Departement Sicherheit und Justiz ist das Strassenver-
kehrsamt, das die Verkehrssteuern einzieht, angesiedelt. Die Bearbeitung des Themas be-
dingt eine aufwendige interdisziplinäre Zusammenarbeit. 
 
Darüber hinaus wird das Wort nicht mehr verlangt. Von der Vorbereitung der Vorlage zum 
Memorialsantrag auf die Landsgemeinde 2026 wird Kenntnis genommen. 
 
 
 
 


